
FÖRDERKONZEPT BIOLOGIE 
 

Durch das im Schulgesetz verankerte Recht auf individuelle Förderung ist jede Fachschaft aufgefordert die 

individuelle Förderung der Schülerinnen und Schüler sinnvoll in die Tat umzusetzen.  

Die individuelle Förderung nimmt die gesamte Persönlichkeit der Schülerinnen und Schüler in den Blick. Sie 

setzt an den Stärken und Möglichkeiten der Schülerinnen und Schüler an und hat das Ziel, die Potenziale aller 

Schülerinnen und Schüler während der gesamten Schulzeit auszuschöpfen. In Absprache und enger Verzahnung 

mit den anderen Fächern und dem übergeordneten Förderangebot der Schule fördert das Fach Biologie auf die 

folgenden Arten und Weisen: 

 

Förderung durch Diagnose 

Eine effektive Förderung von starken wie schwachen Schülerinnen und Schülern beruht auf einer genauen 

Kenntnis des Lernstandes, der Kompetenzen und der Defizite. Ein regelmäßiger Austausch über die  Stärken 

und Schwächen unserer Schülerinnen und Schüler ist allen Lehrern unserer Schule wichtig, um die Entwicklung  

der Kinder begleiten sowie Rat und Hilfe zur Förderung anbieten zu können. Ein regelmäßiger  

fächerübergreifender Austausch zwischen den Kolleginnen und Kollegen der Fächer Biologie, Chemie und 

Physik findet statt. Diagnose heißt aber auch Information, das bedeutet, die Schülerinnen und Schüler und in 

wichtigen Fällen auch die Eltern zu informieren, wenn sich absehbare Defizite im Fach Biologie ergeben.  

 

Förderung durch Beratung 

Individuelle Anliegen von Schülerinnen und Schülern – seien es der Abbau von Schwächen oder der Ausbau von 

Begabungen – erfordern individuelle Lösungen, die über die differenzierende Arbeit im Unterricht 

hinausgehen. Beratungen seitens der Lehrkräfte dienen der Information, erfolgen in Kenntnis über die 

Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler und in verantwortungsvoller Voraussicht und sollen Ansätze zur 

Verbesserung der Situation geben. Auf der Grundlage von Lerndiagnosen können die Kollegen/innen des 

Faches die Schülerinnen und Schüler beraten, z.B. bei der Frage nach der Wahl von Biologie in der Oberstufe, 

bei der Entscheidung zwischen mündlicher oder schriftlicher Wahl, bis hin zu Fragen zur Berufswahl. Beratung 

erfolgt aber auch bei Problemen, die möglicherweise im Zusammenspiel verschiedener Naturwissenschaften 

für einen Schüler entstehen oder bei der Möglichkeit nach vertiefenden Lernangeboten (Arbeitsmaterialien, 

Erstellung eines Referats etc.). 

 

Förderung durch unterrichtliche Handlungskompetenz 

Als Kolleginnen und Kollegen des Faches Biologie setzen wir uns in unserem alltäglichen unterrichtlichen 

Handeln dafür ein, naturwissenschaftliche Stärken zu fördern. Dazu dient ein Unterricht, der nicht nur 

lebensweltlich orientiert ist, sondern durch Methodenvielfalt nicht nur kognitive, sondern auch soziale 

Kompetenzen fördert. Dies gelingt durch Einsatz von kooperativen Arbeitsformen, Stationenlernen etc. 

 

Förderung durch individuelle Maßnahmen 

Neben dem Angebot zusätzlicher Lernmaterialien, die die Kolleginnen und Kollegen des Faches gerne an  

interessierte Schülerinnen und Schüler weiterreichen, ermuntert die Fachschaft die Schülerinnen und Schüler 

aller Jahrgangsstufen, an Biologiewettbewerben teil zu nehmen und begleitet sie dabei individuell. 
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